
xx.          Wiener Neustadt, 6. Februar 1461 
 
Kaiser Friedrich III. überträgt die gerichtliche Entscheidung in der an ihn appellierten 
Streitsache wegen umstrittener Nutzungsrechte zwischen den Kirchspielen Buchs und 
Schaan an Bürgermeister und Kleinen Rat von Konstanz. 

 
Abschr. (B1), Insert in Nr. xx v. 29. April 1462, GemeindeA Schaan, U1 fol. 1r-1v. 
Abschr. (B2), Insert in Urk. v. 29. April 1462, StaatsA St. Gallen, AA 3a U 4. 
Regest: Kaiser/Brunhart 1, S. 341. 

 
[fol. 1r] Wir Fridrich von gottes |20 gnaden Romischer kaisera) zuo  allen zyten merer des 
richsb) zuo  Hun- |21 gern, Dalmatienc), Croatien etc. ku' ng, hertzog zuo  Osterrichd) vnd 
|22 zuo  Steire) 1 etc., enbiettenf) den ersamen vnsern vnd des richsb) lieben |23 getru' wen bur-
germaister vnd klainen rav te der statt zuo  |24 Costentz2 vnser gnad vnd alles guo t. Ersamen 
lieben getru' wen, |25 vns haben die pfarrmenigg) des kilchspelsh) zuo  Buchs i) 3 fu' rbringen |26 
laussenj), wie sy sich vormav ls von ettlichen spru' chen, so durch Thoe - |27 ni Morggen-
tagk) als ainem gemainen mit glichem zuo satzl) wider |28 sy vnd fu' r die pfarrmenigg), genant 
die kilchspelm) zuo  Schan4, ergan- |29 gen sin soe llen,5 als beswae rt an vns berue ftn) vnd geap-
pelliert. Die |30 selb appellation wir dann vnserno) vnd des richsb) getru' wen Han- |31 senp) 
Vogt von Summerow6 als vnserm kaiserlichen commissariq), an |32 vnser statt zuo  ent-
schaiden, beuolhen gehapt,7 der dennr) die egemel- |33 ten spru' ch, durch Thoni s) Mor-
gentag vnd sin zuo sae tze ergangen, |34 confirmiert,8 des sy sich aber als beswea rtt) an vns 
berue ftn) vnd ge- |35 appelliert haben nach lut des instruments derselben appellation |36 vns 
darumb fu' rbrachtu) vnd haben vns, in mainung solicher |37 appellation rechtlich nachze-
komen, vmb notturfftigev) hilff des |38 rechtens demue tteclichw) anrue ffen vnd bitten laus-
senj). Wan |39 wir nun niemantx), der vns vmb recht anrue fty), das versagen |40 soe llen, darumb 
zuo  fu' rderlichem vsstrag der sachen, och die |41 parthyen merr kost muegez) vnd zerung zuo -
uertragen, so enpfel- |42 henaa) wir ue chab) soe lich vorgemelt sache an vnser statt, geben  
ue chab) och [fol. 1v] |1 hiemit gantzen vollen gewalt mit disem brief ernstlich ge- |2 bietten-
deac), das ir baid vorgemelt parthyen vff ainen benanten |3 [t]agad) rechtlich fu' r ue chab) hai-
schet vnd ladet vnd sy als dann baidersittae) |4 in allem irem fu' rbringen der selben appel-
lation darumb gegen |5 ainander aigentlich vnd nach notturfftaf) verhoe ret vnd, als ir die |6 
in recht erfindet, ve chab) darueber erkennet vnd mit uewerm rechtlich- |7 en spruch entschai-
det. Vnd ob aincherag) kuntschafft oder gezugnu' ssah) |8 in den sachen zuo  verhoe renai) begert 
vnd notturfftigv) sin wurde, die ovchaj) |9 rechtlich verhoe ret vnd solichak) person, so in den 
sachen zuo  zu' gen be- |10 nempt, sich irer kuntschaftal) oder gezugnussah) darinn zuogeben 
oder |11 zuo sagen, sperren oder widern wurden, in welchemam) schin das beschechean) |12 by 
zimlichenao) vnd billichenap) penen des rechten dartzuo  zwinget vnd |13 haltet, das sy dem 
rechten vnd der warhait zuohilff ir geschworn |14 kuntschafft vnd zu' gnussaq) darinn gebetar) 
vnd sagen als recht ist. |15 Vnd ob aincherag) tail vff soe lich ue wer fu' rhaischung vor ue chab) 
alsdann |16 rechtlich nit erschine, nicht destminder vff des andern gehorsamen |17 tails oder 
sins anwalts anrue ffen vnd erfordrungas) im rechten |18 volfaret vnd procedieret vnd sust 
alles, das hierinn handelt, |19 tuo t gebietet vnd verbietet, das sich in soe lichem nach ordnung 
|20 des rechtens zetuendat) gepue ret vnd notturfftigv) sin wirdet, dar- |21 an tuo t ir vnser ernstlich 



mainung. Geben zuo  der Nue wenstattau) 6 |22 mit vnserm kaiserlichen vffgedrucktemav) in-
sigel besigelt am sechs- |23 ten tag des monatsaw) february nach Cristi gepurt tusent vier- 
|24 hundert vnd im ainax) vnd sechtzigisten, vnserer richeay) des Roe - |25 mischen im ains 
vnd zwaintzigistenaz), des kaiserthumbsba) im |26 nu' nden vnd des Hungrischen im andern 
jarenbb).  
 
a) Roemischer kayser B2. – b) rychs B2. – c) Dalmatyen B2. –  d) O

e
sterrrich B2. – e) Styr B2. – f) embieten B2. 

– g) pfarrmeanig B2. – h) kilspels B2. – i) Buchss B2. – j) lav ssen B2. – k) Moe rgentag B2. – l) glychem zuosatze 
B2. – m) kilspel B2. – n) berue fft B2. – o) vnserm B2. – p) Hannsen B2. – q) kayserlichen comissari B2. – r) 
dann B2. – s) Toeni B2. – t) beschwart B2. – u) fu' rgebravcht B2. – v) notdurfftig B2. – w) denmue tenklich B2. – 
x) niemand B2. – y) anrue fft B2. – z) mer cost mue e B2. – aa) empfelhen B2. – ab) v' ch B2. – ac) gepietende B2. 
– ad) Kleines Loch im Pg., erg. n. B2. – ae) baidersydt B2. – af) notdurfft B2. – ag) einicher B2. – ah) gezu' gknu'
ss B2. – ai) zuuerhoe ren B2. – aj) och B2. – ak) soe lich B2. – al) kuntschafft B2. – am) welhem B2. – an) beschae

che B2. – ao) zimblichen B2. – ap) pillichen B2. – aq) zu' gknu' ss B2. – ar) geben B2. – as) eruordrung B2. – at) 
zetuende B2. – au) Newenstatt B2. – av) kayserlichen vfgedrucktem B2. – aw) monads B2. – ax) ains B2. – ay) 
ryche B2. – az) zwainzigisten B2. – ba) kaysertumbs B2. – bb) javren B2.  
1 Kaiser Friedrich III. (*1415-†1493), König v. Ungarn, Dalmatien u. Kroatien, Herzog v. Österreich, 
Steiermark etc. – 2 Konstanz BW (D). – 3 Buchs, Kt. SG (CH). – 4 Schaan. – 5 Urk. Nr. xx (28. Nov. 1458). 
– 6 (Alt) Summerau, sö. Tettnang BW. – 7 Urk. Nr. xx (16. April 1459). – 8 Urk. Nr. xx (8. Mai 1460). – 9 
Wiener Neustadt, Niederösterreich. 
 


